Tagebuch


Den Fünfzehnte September


Neunzehnhundertachtundneunzig





Ich kann nicht alles einnehmen, und verarbeiten!  Aaaahh! ICH muß Rasten und Ruhe haben!  Doch, ich wundere mich was für ein Zweck, ein Gespräch hätte?  Wenn ich aber mit den Eingeborener, deren Leben hier verbessert wird, warum muß eine Nebenaktivitäten sei, über andere Personene Spaß machen?  Ich weiß nicht, darum aber kommen wir zum Bruchteil des Faches Pädagogik, worin, die Erzieher oder die Lehrer, ein Lerher steht, laut der Bedeutung, ncihts was ich erwarte, womöglich!  Hmm....ich muß nachschlagen!  So, zum Wissen führen!  Super!  Ich kann diese wuderbare nicht so schwere, und in der Tat höchst interessante Sache leisten, sogar als man, in diesem Fall, ich, alles verlangsamt, und allgemeinlich was ich kenne zum Form eines Lehrvorleses, die die Profesoren und Lerher dieser Universität Seminar genannt habe, dabei ist geschaffen worden......Ich weiß nicht wie zu sagen, was aufbeuat wird, ein Packet des Wissens?  Ja, aber nicht übertragbar!  


So, weiterhin auf Größeres und Besseres!  Ich verschlief der Klasse Französisch heute, daher muß ich doppelt so schwer morgen wenn ich gehe, arbeiten!  Hmm, alle die Boys and Girls, die heir Aufmerksamkeit, wie ich, benötige, können unsre Lage zu Lehrzeit umwandeln lassen, in wie fern die Zeit richtig aufgeteilt unter alle die zahlreiche Müssen eines Tages!  Aber, ich würde lieber nicht mit diesen einigen, und lieber etwas ausser diesem Bereich der Schläfrigkeit!  Ja, stimmt!  Und ich kann auch fliegen!  Am Zweiten des nächsten Monates, muß ich meine Prüafung machen!  Yeah!  Die Frage...wie viele andere Personen werden mit mir eine Eingangsprobe in die Welt der Germaner versuchen?  Doch, ich in der Tat, bestand meine Prüfung vor ungefähr zwei Jahre, wenn ich stahl, rauchte, und allgemeines Unfug verursachte!   Weiterhin?  Ich muß ien Zimmer finden!  Und ich muß eine Freundin finden, die ich mag, und die ich nicht nur danach strebe.  Aber dann muß ich mich fragen, was für eine Beziehung ich mit einem alten Fräuline haben werde?  Sei sie eine Jungfrau?  Nein, nur eine Komunist!  Jedoch, sei sie schön genug?  Oder soll ich irgendwohin gehen, wo die haben keine Anspruch, oder Gewalt?  Ja, sonst, verliere ich mein Selbst, oder sei der Rolle Männer nur vortäuschen, betrügen, kämpfen auf alles?  Die Vorstellungen, ich hasse jenes Wort, der so wichtig hier ist!, habe ich ja komposieren müssen.  Ü!  Ich werde heute lesen, und schreiben, als ich schon habe, ich muß Französisch lernen, üben, meine Zwecke überlegen, und allgenmein NIChts führen.  Spiel dumm!  Es wirkt immer!  Ich werde bald auf der Straße schlafen!  Hierzu, richte ich abwehrweise dazu, heute, an!  Im Form eines Bewerbungsformular, dann, lesen, zur Bibliothek!  Das ist alles!  Die Idee und Auffallen aufschreiben!  


